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Wörterwerkstatt: Funktionswörter
Ausnahmeschreibungen – Aufgabe für Spürnasen
(Lernbereich AF = Ausnahmeschreibungen und Fremdwörter)

n Allgemeine Hinweise
 
Es gibt einige kurze Wörter, die weder Nomen noch Adjektive noch Verben sind. Diese Wörter haben nur im 
Satzzusammenhang eine Bedeutung und damit eine Funktion für das Verständnis des Satzes. Daher werden 
sie auch Funktionswörter genannt. Hierzu gehören zum Beispiel:

Die Funktionswörter werden häufig anders geschrieben, als man es nach den Regelungen der Rechtschrei-
bung erwartet (so müsste z. B. das Wort und am Ende eigentlich mit t geschrieben werden, da es nicht verlän-
gert werden kann). Daher gehören viele dieser Wörter in die Gruppe der Ausnahmeschreibungen.

Wortarten Beispielwörter
Pronomen er, es, ihn, ihm, ihr, wir
Konjunktionen und
Hilfsverben bin, seid, sind
Artikel das
Fragepronomen was, wen, wem, wer

Frageadverbien warum, weshalb

Präpositionen ab, an, in, im, mit, um, von, vor
Vorsilben ab-, an-, mit-, um-, un-, ver-, vor-, weg-
Endungen -(er)in
Sonstige bald
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n Aufgabe | Arbeitsblatt

Sucht Funktionswörter, die nicht regelhaft geschrieben werden. Schreibt die Wörter so auf:

In der ersten Spalte der Tabelle schreibt ihr das Wort so, wie es richtig geschrieben wird. In der zweiten 
Spalte schreibt ihr das Wort so, wie es nach den allgemeinen Rechtschreibregeln geschrieben werden müsste. 
Begründet diese Schreibung in der dritten Spalte.

Richtige
Schreibung:

So könnte man 
auch schreiben: Begründung:

(ich) bin (ich) binn Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal

mit mitt Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal

und unt Ich höre am Wortende ein t.
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n Lösungen – Beispiele*

Richtige
Schreibung:

So könnte man 
auch schreiben: Begründung:

ab
ap Ich höre am Wortende ein p.
abb (app) Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

am amm Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
an ann Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
aus auß Nach Doppellauten (au, ei, eu, ...) schreibt man ß. 
bald balt Ich höre am Wortende ein t.
(ich) bin (ich) binn Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
damit damitt Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
darum darumm Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
das dass Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

deshalb
deshalp Ich höre am Wortende ein p.
desshalb Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

dir dier Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 
es ess Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
(er) hat (er) hatt Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
hin hinn Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

ihm iem Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 

ihn ien Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 
ihnen ienen Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 
ihr ier Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 
im imm Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
in inn Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
jeglicher jeklicher Ich höre im Wortinneren ein k.
jemand jemant Ich höre am Wortende ein t.
man mann Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
mir mier Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 
mit mitt Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal
niemand niemant Ich höre am Wortende ein t.

ob
op Ich höre am Wortende ein p.
obb (opp) Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

(ihr) seid (ihr) seit Ich höre am Wortende ein t.
(sie) sind (sie) sint Ich höre am Wortende ein t.
um umm Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
und unt Ich höre am Wortende ein t.
ver- fer- Ich höre am Wortanfang ein f.
viel fiel Ich höre am Wortanfang ein f.

(Fortsetzung auf der nächsten Seite)

*	 Die hier aufgeführten Funktionswörter sind nur eine Auswahl.

	 �Im Zuge eines Preisrätsels (Dezember 2008, Januar 2009) haben verschiedene Klassen, Schülergruppen und einzelne Kinder noch 
viel mehr Funktionswörter gesammelt, die nach den allgemeinen Rechtschreibregeln auch anders geschrieben werden könnten.

	 All diese Wörter findet ihr auf den Internetseiten von Graf Ortho.
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n Lösungen – Beispiele (Fortsetzung)

Richtige
Schreibung:

So könnte man 
auch schreiben: Begründung:

vier fier Ich höre am Wortanfang ein f.
voll foll Ich höre am Wortanfang ein f.

vom
fom Ich höre am Wortanfang ein f.
vomm (fomm) Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

von
fon Ich höre am Wortanfang ein f.
vonn (fonn) Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

vor for Ich höre am Wortanfang ein f.
warum warumm Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 
was wass Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 

weshalb
weshalp Ich höre am Wortende ein p.
wesshalb Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal

wir wier Das lang gesprochene i wird als ie geschrieben. 
(er) wird (er) wirt Ich höre am Wortende ein t.
zum zumm Konsonantenverdopplung nach kurz gesprochenem Vokal 


